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auf Freitag den 10. Juli! nächstkünftig, Vormit
tags i i Uhr, vor Amt nach Schenklengsfeld be
stimmten Termine öffentlich an den Meistbietenden
verkauft werden. Indem dieses Kaufliebhabern zur
Nachricht bekannt gemacht wird, werden hiermit zu
gleich alle diejenigen, welche an den bezeichneten
Grundstücken Real - Ansprüche zu haben glauben,
aufgefordert, dieselben in dem anberaumten Licita-
tionS-Termln bei Strafe nachheriger Abweisung vor
zutragen und zu begründen. Am 15. April 1818.

K. H. Amt Landeck Hierselbst. Günther.
9. W 0 l f h a g e n. Auf Instanz deö GastwirthS Con

 rad Landgrebe zu Cassel, Klägers, wider den Mül
ler Johannes Kersting zu Ehringen, Beklagten,
sollen dem Letzter« folgende Immobilien, als: der
Elleringshauser Hof, bestehend in: 1) Lit. Ch.J.
Nr. 524. 2\ Ack. i2Rt. aufder Kulte; 2) Nr. 330.
IAck. 2Rt. daselbst, am Wieseberge; Z) Nr. 322.
L^Ack.zRt. aufder Wittebecke; 4) Nr. 357. 4Ack.

 12 Nt. am Pfingst-Bruch; 5) Nr. 3(12. 1^ Ack.
11 Rt. über der Stube, und 6) Nr. 355. 3 Ack. im

Ellingsen; sodann in der Volkmarser Terminei:
7) 20 1 Ack. 12 Rt. in der Hittebür; 8) 22^ Ack.
12 Rt. am Stadt-Weg und Krechenland; 9) 5^ Ack.
6 Rt. Wiesen, im Ellingsen, an dem Erpe-Fluß

gelegen, öffentlich an den Meistbietenden verkauft
werden , und ist zu diesem Ende Termin auf den
7. Julli d. I. anberaumt, welches hierdurch Kauf
lustigen sowohl, als denjenigen, welche diese Grund
stücke in Anspruch zu nehmen gedenken, zur Nach
richt und resp. Achtung bekannt gemacht wird, um
sich an obigem Tage des Morgens 9 Uhr auf hie
siger Amtsstube zu melden. Am 22. April 1818.

Kurheff. Justiz-Amt daselbst. Kuchenbecker.
In fidem E. Plitt.

io. Cassel. In Schuldsachen deö hiesigen Lycei
wider den Wirth Christoph Carl und dessen Ehefrau
geb. Helfe zu Niedervellmar, Beklagte, und Hen
rich Helfe zu Obervellmar, Jmploraten, sollen
nachstehende Grundstücke, als: 1) £ Ack. \ Rt. Haus
und Hofraide, Ch. D. Nr. 56.; 2) £ Ack. 3^ Nt. Gar
ten dabei, der Lindenhof genannt; 3) ^ Ack. 2Rt.
Erbland, ein Anwänder aufm Bruche, CH. C.
Nr. 83., welches 4 Hlr. Geschoß und die ute Garbe
abgiebt; 4) Ack. 8Rt. desgl. auf'm Lommerwege,
Ch. E. 186., wovon die iote Garbe abgegeben wird;
5 ) Ack. 2 Rt. desgl. ein Anwander auf'm Bruche,
Ch.E.83., welches die ute Garbe und 4 Hlr. Ge
schoß abgiebt; 6) § Ack. 7 ^Rt. desgl. an der Mit
telbachswiese, Ch. A. 62., welches die iote Garbe
zehntel; 7)-; Ack. 5 Rt. desgl. im Niederfelde, Ch.
C. 189., wovon 2 Hlr. Geschoß, £ Metze Schatz
hafer und die iote Garbe abgegeben wird; 8) J* Ack.
8 Rt. desgl. im Kirchfelde, Ch. E. 45 b ., welches die

 rote Garbe abgiebt; 9) i-** Ack. 6/^Rt. desgl. zu
 xtel beim Hohenfeldspfade und dem Leine, Cd. P.
158., welches 4^ Hlr. Geschoß und die iote Garbe
abgiebt; 10) £§ Ack. 6 Rt. desgl. auf der Mond-

schirm, Ch. P. 29., welches die iote Garbe zehntel;
11) *- Ack. 7 Rt. Erbwiese im Lindenhof, Ch. D. 6;.,
welches 2% Hlr. Geld abgiebt; 12) | Ack. Rt.
 Erbland zur zte am Berge, Ch. H. 59., wovon dre

iote Garbe abgegeben wird; 15) | Hufe Land,
Wiesen und Garten, 8| Ack. 2^ Rt. haltend,
gnädigster Herrschaft dienst - Zins - und halb zehnt-
bar , halb aber den Pfarrern zu Simmershausen
und Obervellmar zehntend, im andern Termin den
26. Junii d. I. nochmals zum Verkauf auögeboten
werden, wie Kaufliebhabern hiermit bekannt ge-
macht wird. Am 7. Mai 1818.

K. H. Amt Ahna daselbst. M ü l l e r.
N In fidem Grübe.

 11, Cassel. Jur Fortsetzung der Versteigerung des
ausgeklagter Schuldforderung halber zum Verkauf
gebrachten, dem Wirth Friedrich Heckeroth und
dessen Ehefrau zustehenden Garten, nebst darin be
findlichem Hause und sonstigen Jubehör, allhcer vor
dem Wilhelmshöher Thore, zwischen dem Wege und
Steinmetz Krause gelegen, nach Ch. A. Nr. 34.
zu 2\ Ack. 3 Nt., mrt 10 Alb. 9 Hlr. jährlicher

Renterelzmse belastet, ist gebetenermaßen anderwei
ter Ternun auf Freitag den 3. Junii Vormittags
um 10 Uhr angesetzt worden, worin mit dem bls-

herhin erfolgten Gebot der 3313 Rthlr. beim Bieten
 der Ansang gemacht werden soll. Kauflcebhaber ha
ben sich alsdann vor Kurfürstlichem Stadtgericht
einzusinden, mehr zu bieten, und nach Befinden
auf das höchste Gebot den Zuschlag zu erwarten«

Am 5. Mai 1818.

Kurf. Hess. Stadtgericht daselbst. Vurchardi.
G. Wepler, Stadtgerichts-Secretarius.

12. Cassel. Zum nochmaligen Äusgebot des der Thei
lung halber zum öffentlich, jedoch freiwilligen Ver
kaufgebrachten, der Witwe oes Kramers Friedr ch
Weidemeyer und deren Kindern zustehenden Hause-
allhier in der Unterneustadt m der Auguststraße,
unter Nr. 1103, am Gärtner Malkomes gelegen,

nebst Jubehör, ist anderwelter Steigerungs-Termin
auf Freitag den 3. Jmm, Vormittags von 9 bis

 12 Uhr angesetzt worden, worin mit dein vorhin erfolg
ten Gebot der 450 Rthlr. der Anfang zum Bieten ge
macht werden soll. Kaufliebhaber haben sich vor Kur
fürstlichem Stadtgericht einzufinden, aufzubieten,
und auf daS höchste Gebot den Zuschlag nach Befin

 den zu erwarten. Am 3. Mai 1818.

Kurf. Hess. Stadtgericht daselbst. Burchardk.
G. Wepler, Stadtgerichts - Secretarius.

13. Hassel. Auf Ansuchen der über des verstorbenen
"Modell-Jnspectorö Johannes Ruhl nachgelassene

Kinder bestellten Vormünder, und nach vargangcg
ertheiltem Veräußerungö-Decret, ist zum öffent
lich jedoch freiwill gen Verkaufe des ihren Curanden
zuständigen Hauses allhrer in der Cartsssraße unter

 Nr. 75, zwischen^ den Landreschen Echen und der
Oberneustädter Kämmerei gelegen, Steigerungs-
Termin auf Freitag den 12. Junii Vormittags um
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